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Antrag 1

Ansatz 2015 Diff. Zu 2014 Erklärung
Fachbereichsbudgets 46.874,00 € 1.392,00 € Mehr eingeschrieben Studies der Vierteilschlüssel bleibt gleich
Handkassen Gesamt 1.640,00 € 0,00 €
Papier Büromaterial 4.000,00 € 0,00 €
Fahrradwerkstatt 1.500,00 € -2.000,00 € Der Wegfall der Erstanschaffungen für die Fahrradwerkstatt
Sonst. Mat.aufw. (Verk.) 5.850,00 € 0,00 €
Druck und Kopierkost. 13.900,00 € -1.000,00 € Anpassung von Kopiertopf sowie der internen Drucktöpfe

Büroausstattung 9.300,00 € 1.358,00 €
Personalverwaltung 4.000,00 € -3.968,37 € Der alte Ansatz war deutlich zu Hoch, da die Uni uns zu Hohe zahlen angesetzt hat.
Sonst. Verwalt. Kosten 6.250,00 € 0,00 €
Rechtsprüf. Und Beratung 9.680,00 € 0,00 €
Reisekosten Gesamt 4.500,00 € -100,00 € Der Reisekostentopf wurde etwas reduziert und der Fortbildungstopf dafür angehoben.
Veranstaltungen 3.250,00 € 0,00 €
Aufwandsentschädigungen (450/75) 62.418,00 € 6.816,20 € Die Mehrkosten kommen von dem zusätzlichen Vorstandsreferat 

Mitgliedsbeiträge Bündnisse etc. 5.960,75 € 190,50 €

Personalia 72.780,69 € 12.082,69 €

Gesamt 251.903,44 € 14.771,02 €

Verwaltungs- und 
Infrastrukturkostenplanung + 
Fachbereichsbudgets

Der Mobiliar und EDV Hardware Topf wurde angehoben im Gegenzug wurde 
Softwaretopf reduziert und der Erstanschaffungstopf gestrichen.

Die eingeplanten Mittel für die „Landes Asten Konferenz“ (LAK) wurden gestrichen da 
nicht absehbar ist, dass für die LAK Beiträge fällig werden. Dafür wurden Mittel für den 
„freien zusammenschluss der studentInnenschaften“ (fzs) eingeplant (dazu gibt es 
unten noch einen Antrag)
Diese Enormen Mehrkosten kommen daher das die Eingruppierung der Stellen in den 
Tarifvertrag sehr Fehlerhaft war, und das in einem Ausmaß das eine Anpassung 
notwendig war. Bei der neuen Einteilung haben wir uns von Fachmenschen aus der Uni 
helfen lassen damit diese auch den vorgaben entspricht.
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Antrag 2

Austritt fzs (RCDS Antrag in Protokoll) -4.493,40 €

Antrag 3

3.223,53 €

Antrag 4

954,00 €

Antrag 5

Änderung der Stunden der EDV Stellen -6.572,16 €

Antrag 6

Änderung der Stunden der Finanzstelle 1.806,80 €

Antrag 7

2.340,00 €

Antrag 8

Bei diesen Anträgen bezeichnen die Angegeben Zahlen die Mehrkosten 
(plus) und die Einsparungen (Minus) im Vergleich zu den in Antrag 1  

angesetzten Beträgen (Welches Budget steht in der Erklärung am Ende 
in klammern). 

Der Beitrag sind dieses Jahr 0,20 Euro pro Studie und steigt jedes Jahr um 0,20 Euro 
bis zu dem regulären Beitrag von 0,80 Euro pro Studie (Mitgliedsbeiträge Bündnisse 
etc.)

Einrichtung einer neuen Stelle E4 zum 
Protokollschreiben (16 h/Monat)

Beantragt wird eine Stell die die StuRa Protokolle verfasst um das Präsidium zu 
entlasten (die Stelle ist nicht Teil des Präsidiums). Bei ca. 28 Sitzungen im Jahr sind 
das im Schnitt 6,8 Stunden pro Sitzung. (Personalia)

Layout Person für die 
Studierendenvertretung

Beantragt wird das ein Amt zum layouten vorgesehen wird (so wie die 
Fahrradwerkstatt, d.h. eine Aufwandsentschädigung wie die Referat und kein 
Stimmrecht im AStA) (Aufwandsentschädigungen)

Der Antrag ist Stundenzahl der beiden EDV Stellen von zusammen 70 h/Monat auf 
zusammen 50 h/Monat zu reduzieren. (Personalia)

Der Antrag ist, die Stundenzahl der Finanzstelle von 35 h/Monat auf 45 h/Monat 
anzuheben. (Personalia)

13 Monate AE für Vorstände (450 Euro im 
Monat)

Es wird beantragt dem Vorstand 13 Monate eine Aufwandsentschädigung zu zahlen 
damit die neuen Vorstände bereits in ihrer Einarbeitung im September für die 
investierte Zeit entschädigt werden können. (Aufwandsentschädigungen)
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9.360,00 €

13 Monate AE (Antrag 7) 780,00 €

Gesamt 10.140,00 €

Antrag 9

11.310,00 €

Erhöhung AE für Layout Person (Antrag 4) 390,00 €

Gesamt 11.700,00 €

Antrag 10

-17.666,00 €

Erhöhung der 
Vorstandsaufwandsentschädigung auf 600 
Euro/Monat)

Der Antrag ist die Aufwandsentschädigung für die Vorstände auf 600 Euro zu erhöhen. 
Momentan sind es 450 Euro. (Aufwandsentschädigungen)
Mehrkosten die zusätzlich für die Erhöhung entstehen wenn die Antrag 7 angenommen 
wird. (Aufwandsentschädigungen)

Erhöhung der übrigen pauschalen 
Aufwandsentschädigung auf 100 
Euro/Monat)

Der Antrag ist die übrigen Aufwandsentschädigungen (also alle Referate, WSSK, 
Präsidium, Fahrradwerkstatt) auf 100 Euro/Monat zu erhöhen. Momentan sind es 75 
Euro. (Aufwandsentschädigungen)
Die kosten die durch die Erhöhung der Aufwandsentschädigung zusätzlich entstehen 
wenn der Antrag 4 angenommen wird. (Aufwandsentschädigungen)

Aufwandsentschädigungstopf 10000 Euro 
(RCDS Antrag im Protokoll)

Von der im Antrag und der Begründung vorgeschlagenen Regelung sind alle 
Referent*innen, die WSSK, das Präsidium und die Fahrradwerkstatt (ggf. die Layout 
Person). Insgesamt sind das 29 Ämter für die der Gesamttopf von 10000 Euro wäre. 
(Aufwandsentschädigungen)
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Weitere Daten:
Ansatz 2015 Diff. Zu 2014

Erwartete Einnahmen 2015
Beiträge 314.538,00 € 10.024,00 € Die Mehreinnahmen aus Beiträgen kommen durch die höheren Studierendenzahlen
Ertrag Zinsen 100,00 € 0,00 €
Erlös Verkauf 7.400,00 € 0,00 €
Erlös Veranstalt. 2.000,00 € 0,00 €

Gesamt Einnahmen 324.038,00 € 10.024,00 €

Ansatz 2014
Noch offene Budgets
Referats Budgets autonome Ref. 3.000,00 € 600 Euro pro Referat
Referats Budgets nicht aut. Ref 7.200,00 € 600 Euro pro Referat

Soli Töpfe 3.000,00 €
Sondertöpfe 29.000,00 € 15000 Euro für Fachbereiche, 10000 Euro für Referate und 4000 Euro für Initiativen
Initiativen Budgets 2.000,00 € 200 Euro pro Initiative
AStA Mittel 4.000,00 €
Gruppenunterstützung 19.360,00 € 9800 Euro für Politik, 6780 Euro für Kultur und 2780 Euro für Sport
Rücklagen 12.880,24 €

Gesamt 80.440,24 €

Geschätzte Überschüsse aus 2014 66.000,00 €

2000 Euro für kleine Hochschulen und 1000 Euro für nicht Verfasste 
Studierendenschaften


